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Kommunale Wärmeplanung

ĂWärmeplanungsgesetz (WPG) und Gebäudeenergiegesetz (GEG) sind miteinander 
verzahntñ

ĂNovellierung des Gebäudeenergiegesetz zu Gebäudemodernisierungsgesetz geplant 
(2026)ñ

Ä 23 Abs. 4 WPG:

ĂDer Wärmeplan hat keine rechtliche Außenwirkung und begründet keine einklagbaren 
Rechte oder Pflichten.ñ
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Software und Dienstleistungen

Kein Heizungsverbot Kein Diktat ï sondern eine Orientierungshilfe

Kein Anschlusszwang an Wärmenetz Keine sofortigen Kosten für Eigentümer

Kein sofortiger Umbau für alle Gebäude Keine Einschränkung auf eine einzige Heizungstechnologie



Status Quo 
Gemeinde Frasdorf
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Kommunale Wärmeplanung
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Software und DienstleistungenWärmebedarf

Wärmebedarf:

Å Wohngebäude (41,35 GWh/a) 

Å Öffentliche Gebäude (2,17 GWh/a) 

Å Gebäude für Gewerbe und Wirtschaft: (6,9 GWh/a)

               Gesamter Wärmebedarf: 50,42 GWh/a  
  

Endenergieverbrauch pro Einwohner 

Gemarkung Frasdorf:  ca. 4.390 kWh/EW/a*

Deutschland (2023):  ca. 4.500 kWh/EW/a**

*Bevölkerung: 2993 (Stand 12/2024) ** Daten Umweltbundesamt 

41,4

2,2

6,9

geschätzter Wärmebedarf Bestand
in GWh/a

Wohngebäude öffentl. Gebäude Gewerbegebäude
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Software und DienstleistungenEmissionen Energieträger Heizung

Emissionen Energieträger Heizung:

Å 6.983 t Heizöl 

Å 460 t Flüssiggas

Å 634 t Strom (Speicherheizung)

Å 29 t Fernwärme 

Å 257 t Holz/Holzpellets

Å 329 t Solar/Geothermie/Wärmepumpen

 Gesamter CO2 Ausstoß: 8.693 t/a 
 CO2 Ausstoß pro Einwohner (Wärmesenktor): 2,90 t/a 

( Deutschlandweiter Schnitt: 4,32 t/a) 
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Software und DienstleistungenPotenziale

Bedarf Potenzial



Zielszenario 
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Software und DienstleistungenPotenzial: Sanierungsquote

Mögliche Einsparung bei Gebäudesanierung bis 2040:

Å Sanierungsquote 0,7 % pro Jahr: bis zu 9 % (derzeitiger Schnitt)

Å Sanierungsquote 1,5 % pro Jahr: bis zu 23 % (ambitionierter Wert)

Å Sanierungsquote 2 % pro Jahr: bis zu 27 % (zzt. kaum realistisch)

    

Ă53 % Anteil der Gebªude mit 
Baualtersklasse ªlter als 1980ñ

ĂDie Sanierungsquote in Deutschland lag 2025 bei 0,67 % 

im Jahr, was deutlich unter dem Wert von 2022 (0,88 %) und 
2023 (0,7 %) liegt. Dieser Wert liegt weit unter den Werten 
von ca. 2-4 %, die laut Umweltbundesamt benötigt werden, 

um die Klimaziele zu erreichenñ  
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Software und DienstleistungenPrognose Wärmebedarf nach Energieträger bis 2040

Start:

Status Quo

Ende:

KWP-Ziel



Maßnahmen der 
Kommunalen Wärmeplanung
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Kommunale Wärmeplanung
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Software und DienstleistungenErklärung Maßnahmenkatalog

Einteilung in Kategorien: 

- Sanierung

- Versorgung/Erzeugung

- Management/Controlling 

- Beratung/Information 

-    Herausforderungen & Risiken

- Erfolgsindikatoren 

- Finanzierungs- und Fördermöglichkeiten

 



Maßnahmenkatalog
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Kommunale Wärmeplanung
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Software und DienstleistungenFortschreibung des Kommunalen Wärmeplanes

Wichtig für alle Maßnahmen:

ĂAlle MaÇnahmen vorbehaltlich der Sicherstellung der 
Finanzierung!ñ 

Alle Maßnahmen wurden vom Gemeinderat in der Sitzung vom 23.06.2026 
verabschiedet, zusammen mit dem Wärmeplan.



Maßnahmen zur Wärmewendestrategie
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Kommunale Wärmeplanung der Gemeinde Frasdorf29.07.2026

M1 ï Klimaneutrale kommunale Liegenschaften 

Zielsetzung

Sanierung kommunaler Gebäude zur Energieeinsparung und 
Dekarbonisierung der Energieversorgung

 Aufbau und Nutzung von Energiemanagementsystemen 

Finanzierungs- und Fördermöglichkeiten

Bundesförderung für effiziente Gebäude (BEG)    KfW-Programm 264, 464    BAFA

Herausforderungen und Risiken

Finanzierung  Denkmalschutz personelle Ressourcen

Erfolgsindikatoren

Energiebedarfseinsparung     Reduzierung der Brennstoffkosten     Reduzierung der CO2-Emissionen     Signalwirkung an Bürgerschaft

Verantwortung / Akteure  

Gemeinde Frasdorf

Zeitliche Einordung / Laufzeit

Langfristig    20 Jahre

Zielgruppe 

Kommunale Gebäude 

der Gemeinde Frasdorf

Handlungsfeld

Sanierung  
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Kommunale Wärmeplanung der Gemeinde Frasdorf29.07.2026

M2 ï PV-Anlagen auf kommunalen Liegenschaften 

Handlungsfeld

Versorgung / Erzeugung
  

Zielsetzung

Aufbau und Erweiterung von PV-Anlagen auf kommunalen Gebäuden zur Eigenstromversorgung und Einspeisung in das Stromnetz 

Finanzierungs- und Fördermöglichkeiten

EEG Einspeisevergütung  KfW-Programm 270

Herausforderungen und Risiken

Dachstatik /Gebäudealter   Denkmalschutz   Wirtschaftlichkeit bei geringem 
Eigenverbrauch   Netzanschlussbeschränkungen

Erfolgsindikatoren

Reduzierung des Fremdstromverbrauchs     Wertschöpfung durch Einspeisung

Zeitliche Einordung / Laufzeit

Mittelfristig     10 Jahre

Verantwortung / Akteure  

Gemeinde Frasdorf, Bürgersolar Frasdorf, 
BEC

Zielgruppe 

Kommunale Gebäude 

der Gemeinde Frasdorf
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Kommunale Wärmeplanung der Gemeinde Frasdorf29.07.2026

M3 ï Etablierung und Verstetigung von Sanierungsmaßnahmen

Zielsetzung

Sanierung kommunaler und nicht-kommunaler Gebäude durch Einführung und Verstetigung von Sanierungsmaßnahmen auf 
Quartiersebene

Finanzierungs- und Fördermöglichkeiten

Bundesförderung für effiziente Gebäude (BEG)  KfW-Programm 264, 464  BAFA

Herausforderungen und Risiken

Finanzierung          Kurzfristige Förderabhängigkeit          Akzeptanzprobleme 

Erfolgsindikatoren

Steigerung der Sanierungsquote  Energiebedarfseinsparung  Reduzierung der Brennstoff-  und Betriebskosten

Zeitliche Einordung / Laufzeit

kurzfristig     5 Jahre

Handlungsfeld

Sanierung  

Verantwortung / Akteure  

Gemeinde Frasdorf

Zielgruppe 

Gemeinde Frasdorf,

Bürgerschaft
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Kommunale Wärmeplanung der Gemeinde Frasdorf29.07.2026

M4 ï Aufbau und Nutzung einer Datenerfassung zur Wärmewende

Zielsetzung

Aufbau eines Datenbanksystems zur Erfassung von Gebäudeenergieverbrauchsdaten zur Verbrauchsoptimierung

Finanzierungs- und Fördermöglichkeiten

KfW-Programm 295, Modul 3  BAFA  

Herausforderungen und Risiken

Finanzierung          Technische Heterogenität Akzeptanzprobleme 

Erfolgsindikatoren

Energiebedarfseinsparung  Reduzierung der Brennstoff- und Betriebskosten   

Zeitliche Einordung / Laufzeit

Mittelfristig    5 Jahre

Handlungsfeld

Management / 
Controlling  

Verantwortung / Akteure  

Gemeinde Frasdorf

Zielgruppe 

Gemeinde Frasdorf
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Kommunale Wärmeplanung der Gemeinde Frasdorf29.07.2026

M5 ï Koordination der Umsetzung der Maßnahmen aus der KWP und der Verstetigung

Zielsetzung

Einrichtung einer Koordinationsstelle zur Umsetzung der Maßnahmen aus dem kommunalen Wärmeplan und dessen Verstetigung gemäß 
Ä25 WPG (alle fünf Jahre)

Finanzierungs- und Fördermöglichkeiten

n. V.

Herausforderungen und Risiken

Personelle Ressourcen          Zuständigkeiten 

Erfolgsindikatoren

Zielerreichung aus dem Wärmeplan Umsetzung des Maßnahmenkatalogs Signalwirkung an Bürgerschaft

Zeitliche Einordung / Laufzeit

Kurzfristig Q4 2026     5 Jahre

Handlungsfeld

Management / 
Controlling  

Verantwortung / Akteure  

Gemeinde Frasdorf

Zielgruppe 

Gemeinde Frasdorf
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Kommunale Wärmeplanung der Gemeinde Frasdorf29.07.2026

M6 - Information und unterstützende Beratung zu Energiethemen

Zielsetzung

Information und Beratung für Privathaushalte, Industrie und Gewerbe, in Zusammenarbeit mit lokalen Energieberatern.

Finanzierungs- und Fördermöglichkeiten

Bundesförderung für Energieberatung für Wohngebäude   Bundesförderung für Energieberatung für Nichtwohngebäude, Anlagen und 
Systeme

Herausforderungen und Risiken

Geringe Nachfrage  Finanzierungsengpässe    Akzeptanz

Erfolgsindikatoren

Höhere Sanierungsquote   Reduzierung CO2 Emissionen

Zeitliche Einordung / Laufzeit

Laufend

Handlungsfeld

Beratung / Information
  

Verantwortung / Akteure  

Energieberatung, Eigentümer, GHD

Zielgruppe 

Energieberatung, Eigentümer, Gewerbe/ 
Handel/Dienstleistung
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Kommunale Wärmeplanung der Gemeinde Frasdorf29.07.2026

M7 ï Sanierungsoffensive für Privathaushalte

Zielsetzung

Durchführung einer Offensive zur Sanierung von privaten Gebäuden. Das Ziel einer solchen Offensive ist es den Wärmeverbrauch zu 
senken, Steigerung der Gebäudeeffizienz und eine Reduzierung der Emissionen.

Finanzierungs- und Fördermöglichkeiten

Bundesförderung für effiziente Gebäude   KfW Förderung Heizungstausch KfW - Programm 261

Herausforderungen und Risiken

Geringe Nachfrage finanzielle und personelle Ressourcen 

Erfolgsindikatoren

Erhöhung der Sanierungsquote   Reduzierung der Brennstoff- und Betriebskosten   

Zeitliche Einordung / Laufzeit

Mittelfristig 15 Jahre

Handlungsfeld

Beratung / Information
  

Verantwortung / Akteure  
Gemeinde Frasdorf, Energieberatung, Haushalte

Zielgruppe 

Gemeinde Frasdorf, 
Energieberatung, Privathaushalte
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Kommunale Wärmeplanung der Gemeinde Frasdorf29.07.2026

M8 ï Ausbau von Photovoltaik auf Freiflächen

Zielsetzung

Vorsehen von Photovoltaikfreiflächen und Standorte für Batteriespeicher durch Kommune und mögliche Installation von Photovoltaik 
und Batteriespeichern

Finanzierungs- und Fördermöglichkeiten

EEG Einspeisevergütung  KfW-Programm 270 

Herausforderungen und Risiken

Flächenkonflikte Rechtliche Unsicherheiten   Netzanschlussbeschränkungen 
Akzeptanz            Finanzierung 

   
Erfolgsindikatoren

Erzeugung von elektrischer Energie zur Eigennutzung / Autarkie (Reduzierung der Abhängigkeit von schwankenden Strommarktpreisen) 
Wertschöpfung durch Einspeisung   

Zeitliche Einordung / Laufzeit

Mittelfristig / 10 Jahre 

Handlungsfeld

Versorgung / Erzeugung
   
 

Verantwortung / Akteure  
Gemeinde Frasdorf

Zielgruppe 

Gemeinde Frasdorf
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Kommunale Wärmeplanung der Gemeinde Frasdorf29.07.2026

M9 ï Ausbau Erneuerbarer Energien auf kommunaler Ebene

Zielsetzung

Ausbau Erneuerbarer Energien auf kommunaler Ebene zur Reduzierung vom CO2 Emissionen bis hin zur Klimaneutralität.

Finanzierungs- und Fördermöglichkeiten

EEG Einspeisevergütung, KfW - Programm 270,  KfW - Programm 432

Herausforderungen und Risiken

Flächenkonflikte / Naturschutz, Netzengpässe, Akzeptanz, Finanzierung

Erfolgsindikatoren

Nutzung selbst erzeugter Energie   Reduzierung der Brennstoff- und Betriebskosten   

Zeitliche Einordung / Laufzeit

Langfristig / 15 Jahre 

Handlungsfeld

Versorgung/Erzeugung
  

Verantwortung / Akteure  
Gemeinde Frasdorf

Zielgruppe 
Gemeinde Frasdorf



Clustersteckbriefe 
der Gemeinde Frasdorf
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Software und DienstleistungenEinteilung in Cluster

Datenquellen zur Berechnung:

Å LOD2-Daten (3D Gebäudedaten)

Å ALKIS (amtliches Liegenschaftskataster)

Å Kehrbuchdaten vom Kaminkehrer

Å Bebauungspläne

Å Zensusdaten 2022

Å Auswertungen von Fragebögen an Eigentümer und Gewerbetreibende

Å Daten von Versorgern 

Å Gemeinde Frasdorf

Å Zur Berechnung der Bedarfe gebäudescharf

Å Bei Veröffentlichung Aggregierung auf minimal 5 Gebäude 

Quelle https://geodatenonline.bayern.de/geodatenonline 
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Nächsten Schritte
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Software und DienstleistungenUmsetzung des Kommunalen Wärmeplanes

- Nach Ä 20 WPG:

- Umsetzung der im Kommunalen Wärmeplan verankerten Maßnahmen

- Maßnahmen werden im Gemeinderat abgestimmt und beschlossen

- Maßnahmen werden vorbehaltlich der Sicherstellung der Finanzierung beschlossen!
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Software und DienstleistungenControlling des Kommunalen Wärmeplanes mit dem PDCA-Prozess

-Zeitplanung

-Maßnahmenkatalog

Finanzplanung

Planung 

(PLAN)

Umsetzung 

(DO)

Soll- Ist- Abgleich:

-Verbräuche

-Emissionen

-Umsetzungsstand von 

geplanten Maßnahmen

Nachsteuern 

(ACT)

Quantifizierung 

(CHECK)

Erneute Planung zur 

Zielerreichung

Verwaltung

Umsetzung der Maßnahmen 

laut Konzept oder 

Beschlüssen
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Software und DienstleistungenFortschreibung des Kommunalen Wärmeplanes

Verpflichtung gemäß Ä 25 WPG:

ĂEine Fortschreibung des Kommunalen Wªrmeplanes ist f¿r die Gemeinde 
Frasdorf verpflichtend mindestens alle 5 Jahre! Falls erforderlich ist der 
Kommunale Wªrmeplan anzupassen und zu aktualisieren.ñ 



Auslegung des Wärmeplanes bei 
der Gemeinde Frasdorf
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Software und DienstleistungenFortschreibung des Kommunalen Wärmeplanes

Auslegung des Kommunalen Wärmeplan gemäß Ä 13 Absatz 4 WPG:
- Wärmeplan wird online und/oder in gedruckter Form der Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt

- Dauer 30 Tage

- Innerhalb dieser Zeit können Stellungnahmen abgegeben werden

- Stellungnahmen werden im Endbericht mit veröffentlicht

Termin wird noch von der Gemeinde Frasdorf bekannt geben!



Wir bedanken uns bei
 der Gemeinde Frasdorf 

 für die sehr gute Zusammenarbeit!
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Ihre Energieberater aus Frasdorf

Gpgtikgdgtcvwpi
Nwfyki"Pgwdcwgt

Günter Gebauer
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Über mich

Name: Günter Gebauer

Beruf: Bauingenieur, Maurer, Energieberater

Alter: 46 Jahre

Energieberatung: nebenberuflich

Zertifizierung: eingetragenbei der 

Deutschen-Energie-Agentur (DENA)

7+
Jahre Erfahrungin der 
Energieberatung 80+ Projekte 100% Fördererfolg



Referenzen

Gaube Dämmung oberste Geschossdecke
Fenster 3-fach verglast

Dachdämmung Aufstockung

Heizungstausch Wärmedämmverbundsystem

iSFP-

Sanierungsfahrplan

Energieausweis



Kontaktieren Sie mich
Ich freuemichauf unserGespräch

+49 (0) 174 32 644 74

info-geg@gmx.net

Hochriesstr. 5, 83112 Frasdorf

Jetzt Erstberatung vereinbaren



Aktuelle Förderlandschaft

Änderungen seit 21.07.2026 für iSFP und anrechenbare 

Kosten beachten



Beispiel Einzelmaßnahme an der Gebäudehülle

Å Dachsanierung mit Aufdachdämmung

Å Geforderter U -Wert für die Förderung: 0,14 W/m2K

Å Gesetzlicher U -Wert: 0,24 W/m2K

ÅKosten: 60.000û

Å Eine Wohneinheit

Förderung:    Grundförderung   mit iSFP
Max. förderfähigen Kosten: 520222֗1YG  820222֗1YG
Fördersatz:    15%   20% ab 30Tsd

Fördersumme:   4.500û   10.500û



Gpgtikgdgtcvwpi
Nwfyki"PgwdcwgtÜber mich

Name: Ludwig Neubauer
Alter: 29 Jahre
Ausbildung:
ÅMaschinenbauingenieur (B. Eng.) seit 2020
ÅEnergieberater (HWK) seit 2025

40+ erfolgreiche Projekte 15+ abgeschlossene iSFPs

© Ludwig Neubauer, Präsentation kommunale Wärmeplanung 28.07.2026
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Keine Gewähr auf Richtigkeit der Angaben 
Förderrichtlinie noch nicht veröffentlicht

© Ludwig Neubauer, Präsentation kommunale Wärmeplanung 28.07.2026
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Übersicht neue Heizungsförderung

Quelle: kfw.de

Grundförderung

Fördersatz: 30%

Ab Q1/2027: Einführung Wertschöpfungsbonus (15%) und Reduzierung der Grundförderung auf 15%

Klimageschwindigkeitsbonus

Fördersatz: 16%

Reduzierung um 4% -Punkte halbjährlich, erstmalig am 01.02.2027

Einkommensbonus

Å 40% f¿r Haushaltsjahreseinkommen bis 30.000û

Å 30% f¿r Haushaltsjahreseinkommen bis 40.000û

Å 10% f¿r Haushaltsjahreseinkommen bis 50.000û

Reduzierung des HJE um einmalig 10.000û mit mind. einem minderjªhrigen Kind im Haushalt

© Ludwig Neubauer, Präsentation kommunale Wärmeplanung 28.07.2026

Förderhöchstbetrag

28.000û f¿r die erste WE (-750û halbjªhrlich ab 01.02.2027) + 15.000û f¿r 2.-6. WE

Max.70% mºglich. Bei HJE unter 30.000û max. 80%



Gpgtikgdgtcvwpi
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Austausch der Ölheizung durch Pelletsheizung
ÅEine Wohneinheit, selbstnutzende Eigentümer
ÅJcwujcnvugkpmqoogp"wpvgt"520222֗1Lcjt."mgkpg"okpf0"Mkpfgt"ko"Jcwujcnv0

Förderung:
Max. förderfähigen Kosten: 4:0222֗
Grundförderung:   30%
Klimageschwindigkeitsbonus:  16%
Einkommensbonus:   30%
Fördersumme:   4:0222֗,*52-38-52+'?4304:2֗

© Ludwig Neubauer, Präsentation kommunale Wärmeplanung 28.07.2026
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Austausch der Gasheizung durch Wärmepumpe
Å3 Wohneinheiten (davon eine selbstbewohnt)
ÅJcwujcnvugkpmqoogp"wpvgt"820222֗1Lcjt
Å2 minderjährige Kinder im Haushalt

Förderung:
Max. förderfähigen Kosten: 7:0222֗
Grundförderung:   30%
Klimageschwindigkeitsbonus:  16%
Einkommensbonus:   10%
Fördersumme:   7:0222֗,52'-*7:0222֗15+,48'?430;46֗

© Ludwig Neubauer, Präsentation kommunale Wärmeplanung 28.07.2026



Gpgtikgdgtcvwpi
Nwfyki"PgwdcwgtKontakt:

Energieberatung Ludwig Neubauer

) +4915129665786
*  kontakt@energieberatung-neubauer.de
: www.energieberatung-neubauer.de
+  Ebnat 3, 83112 Frasdorf

© Ludwig Neubauer, Präsentation kommunale Wärmeplanung 28.07.2026



Unsere Leistungen
UnabhängigeEnergieberatung

Energieausweis

Bedarfs- und Verbrauchs-

ausweise nach GEG

Sanierungsfahrplan

Individuelle Schritt-für-

Schritt-Sanierungsstrategie

Fördermittelberatung
Wohngebäude

Einzelmaßnahmenund Heizung

BAFA und KFW

Erneuerbare Energien

PV-Anlage, Wärmepumpe, Pellets

und mehr

Energetische
Baubegleitung

Qualitätssicherung bei

Sanierung und Neubau

Immobilienberatung

Beratungim Zugevon Kauf oder

Verkauf

Gpgtikgdgtcvwpi
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MW Biomasse AG
für KWP Frasdorf

CO2-neutrale Wärme aus heimischen Wäldern



ÅBestehendes Netz im Westen 
von Frasdorf

ÅMögliche Erweiterung des 
Netzes nach Süden uns Osten

ÅAktueller Biomassekessel 
erreicht Leben sende (2009) 
und muss gegen neuen 
Biomassekessel ersetzt werden 
=> Entscheidung Größe neuer 
Biomassekessel

ÅNetzerweiterung ist abhängig 
von Interesse => das Netz 
kommt nur dahin wo 
ausreichend Interesse besteht 

Geplanter Netzausbau Frasdorf

Quelle: Bayernatlas.de

Quelle : https://geoportal.bayern.de/bayernatlas  



Hackschnitzelvorräte

ÅBayern ist ein Holzland => 37% der Fläche des Freistaates (2,6 Millionen ha)

ÅHolzvorrat in Bayerns Wäldern mehr als 950 Mio. Fm

ÅHolzzuwachs/Jahr: ca. 30 Mio. Fm (ca. 12 Fm/ha)

ÅHolzeinschlag 2020 ca. 21 Mio. Fm (ca. 30% Schadholz)

Åes wächst deutlich mehr Holz nach als genutzt wird! 

Å38% des Holzeinschlags als Energieholz verwertet

Å im Jahr 2020 ca. 8 Mio. Fm Energieholz

Ådavon werden 34% als Hackschnitzel verwertet

Å2,7 Mio. Fm Energieholz å 6,5 Mio. Srm Hackschnitzel 

Å1 Srm Hackschnitzel å 700 ð 1.000 kWh

Å2020 wurden aus Bayern ca. 2,5 Mio. Srm Hackschnitzel exportiert (überwiegend aus 

Sägewerken) ÝVersorgungssicherheit und Preisstabilität für Hackschnitzel 

in den kommenden 20 Jahren sicher!



Fernwärme (Nahwärme)

ÅVersorgung von mehreren Gebäuden mit Warmwasser, welches zentral erzeugt wird

ÅBeheizung von Gebäuden mit heißem Thermalwasser bereits zur Römerzeit und im Mittelalter 

Å1879 erste moderne Fernheizung in New York

ÅErstes europäisches Fernwärmesystem 1900 in Dresden gebaut, 14 Gebäude angeschlossen (aus 

hygienischen Gründen und aus Sicherheitsgründen)

Å1908 städtisches Krankenhaus München -Schwabing mit Fern (Nah -)wärme versorgt, heute zählt 

Münchner Fernwärmenetz mit rund 900 km zu einem der größten Europas

ÅIn Deutschland ca. 30.000 Leitungskilometer und ca. 3.800 Fernwärmenetze (ohne kleinere 

Nahwärmenetze)

ÅAktuell ca. 14% der Haushalte an Fernwärme angeschlossen (ca. 6 Mio.)

ÅIn neuen Bundesländern ca. 30% in alten Bundesländern ca. 10% der Haushalte

ÅWärme kann unterschiedlich erzeugt werden

 => Wärmenetze sind eine seit langem existierende und bewährte Technik



Übergabestation

Übergabestation

Wärmetauscher



Montage Übergabestation

Å Übergabestationen bis 100 

kW an der Wand hängend, 

ab 100 kW auf dem Boden 

stehend

Å Anschluss oben und unten 

variabel

Å Aufstellort variabel: Keller, 

Parterre oder obere 

Stockwerke



ÅHeizen Sie CO 2- neutral!                                                                              
nur das in der regionalen Biomasse gebundene CO 2 wird bei der Verbrennung frei. Die Hackschnitzel 
kommen aus einem Umkreis von max. 30 km!                                  

ÅIhr Geld bleibt in der Region! 

ÅStärken Sie den regionalen Arbeitsmarkt!                                                 

ÅWerden Sie unabhängig von Energielieferungen aus dem Ausland!

ÅErfüllen Sie mit dem Anschluss die Vorgaben des 

Gebäudeenergiegesetzes!                                                                          die 

Verantwortung für des Einhalten aller gesetzlichen Vorgaben liegen beim Netzbetreiber  

ÅVereinfachung des Heizens (kein Öleinkauf, Schadensversicherung, 

Platzgewinn, kein Ölgeruch, einfachere Technik als bei Ölkessel)

ÅHackschnitzel sind deutlich kostengünstiger und preisstabiler als andere 

Brennstoffe!

Vorteile für Frasdorf und für Sie



Preisentwicklung Brennstoffe



Fördermöglichkeiten

Bundesförderung für effiziente Gebäude (BEG) 

Einzelmaßnahme

Förderfähig sind:

Hausanschlusskosten (Primärseite = Hausanschlussleitung und 
Übergabestation)

Å Bau und Umsetzung durch MWB 

Å Montage und Inbetriebnahme der Übergabestation durch MWB

Å Erstellung des Hausanschlusses und Wiederherstellung der Oberflächen durch 

MWB

Effizienzmaßnahmen u.a. hydraulischer Abgleich, Entsorgung/Ausbau der 
alten Heizung, Umschluss der Heizung                                                             
(Sekundärseite = alles nach der Übergabestation, u.a. 
Effizienzmaßnahmen)

Antragsstellung durch:

ÅKunde, MWB unterstützt gerne 

ÝAktuell wird Anschluss an Wärmenetze vom Staat noch gefördert, die Förderung wird 
die kommenden Jahre aber stufenweise sinken



ÅAnschlusskosten
ÅEinmalige Kosten für den Anschluss an das Wärmenetz und die 

Übergabestation

ÅBemessen sich in etwa an den Kosten einer neuen Gasheizung

Å Im Neubau an den kompletten Kosten für Raum, Kamin, 
Technik,é

Å Im Altbau an den Kosten einer Sanierung der Technik auf 
aktuellen Stand 

ÅGrundpreis in û/kW
ÅJährliche Pauschale für die Wärmeversorgung

ÅArbeitspreis in ct/kWh
ÅKosten für die tatsächlich verbrauchte Wärme

Entwicklung eines Preismodells

Hackschnitzel, 
Betriebsstrom, 
Gas



Zukunft fossiler Brennstoffe

Å Ca. 25 % der 41 Millionen Haushalte heizen mit Öl

Å Laut Klimaschutzgesetz von August 2021 soll Deutschland bis 2045 Klimaneutral werden

Å 2023 Gesetz zur Wärmeplanung:
Å Für Gemeindegebiete mit  < 100.000 Einwohner bis 30.06.2028

Å Seit 1.1.2024 gilt bei Heizungstausch (GEG) : ab 2029 stetig steigende Anteile von ăgr¿nemò 

Öl
Å Ab 1.1.2029 mind. 10 %

Å Ab 1.1.2030 mind. 15 %

Å  Ab 1.1.2035 mind. 30 %

Å  Ab 1.1.2040 mind. 60 %

Å Grünes Öl: A uf Basis biologischer Stoffe (tierische und pflanzlich) hergestellt
Å Höherer Preis durch höhere Herstellungskosten und Logistik (gesonderte Lagerung und Transport)

Å Konkurrenz zur Nahrungsmittelerzeugung

Å Preisentwicklung bei zunehmender Nachfrage?



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit

Software und Dienstleistungen

Gpgtikgdgtcvwpi
Nwfyki"Pgwdcwgt

Holz ï unser nachwachsender Rohstoff


